
Erinnern Sie sich an die Erzählung von
Bartimäus? Jesus kommt nach Jericho,
Bartimäus sitzt am Straßenrand. Er ruft
laut. Aber die anderen verbieten ihm
den Mund. Er schreit weiter, bis er Jesu
Aufmerksamkeit erlangt. Bartimäus er-
hebt seine Stimme. Er meldet sich zu
Wort, weil er etwas verändern möchte.
Er will mehr sein, als der Blinde am
Wegesrand. Er will seine Meinung sa-
gen. Er ergreift die Initiative und nutzt
seine Stimme.
Auch wir werden aufgefordert, unsere
Stimme abzugeben: im Superwahljahr
2024. Am 20. Oktober wählen auch wir
als Kirche, die Kirchenvorstandswahl
steht an. Wir stimmen für Heilige Mo-
mente, für Miteinander und für die vie-
len Ehrenamtlichen, die in unserer Ge-
meinde Verantwortung übernehmen.
Bartimäus hat auch eine große Veran-
wortung. Denn Jesus hört ihn und fragt
ihn:
Was willst du, dass ich für dich tun soll?
Jesus stellt Bartimäus vor die Wahl.
Nicht Jesus entscheidet, was das Rich-
tige für Bartimäus ist, sondern er legt

die Entscheidung in Bartimäus’ Hände.
Seine eigene Stimme zählt:
Die Wahl liegt bei dir. Du entscheidest.
Auch Sie dürfen Ihre Stimme nutzen.
Unsere evangelische Kirche mit Ihrer
Stimme weiterbringen und das Ehren-
amt vor Ort stärken. Sie können mit Ih-
rer Stimme etwas verändern. Nicht nur
bei den Wahlen, sondern auch im All-
tag.
Gott nimmt uns unsere Entscheidungen
nicht ab. Diesen Gestaltungsspielraum
und die geschenkte Freiheit können wir
nutzen. Er sagt es uns jeden Tag:
Was willst du, dass ich für dich tun soll?
Wir Hauptamtlichen im Fürther Westen
wollen für Sie noch präsenter werden.
Ein erster Schritt ist, dass Sie unsere
Stimme abwechselnd im Monatsgruß
lesen werden. Wir freuen uns, dass der
Fürther Westen auf diese Weise eine
einzigartige Stimme
der Gemeinschaft er-
hält.

Ihre Sabrina Kielon
Pfarrerin in St. Martin

Die Wahl liegt bei dir
Stimm für deinen Moment
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Regionen.Highlights
Fürth. West. Gemeinschaftlich.

› Samstag, 5.10 • 19.30 Uhr
SommerOpenAir Gemeinde-
fest unterm Kirchturmmit
Benefiz-Konzert 6FeetFour •
Heilig Geist-Kirche (Nachholter-
min)

› Sonntag, 13.10 • 19.00 Uhr
Gospel’n’More Konzert von
Red’n-Blue • St. Martin

› Sonntag, 20.10 • 10.30 Uhr
church to go. Ein Gottesdienst
zumMitnehmen • Erlöserkir-
che

› Sonntag, 20.10
Kirchenvorstandswahl • in
ganz Bayern

› Samstag, 27.10 • 19.30 Uhr
Pop&Soul-Konzert mit Daggi
Krauß • Lukas-Kirche

›Weitere Infos auf unseren
Seiten im Internet
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Am 24. Dezember um 15.00 Uhr geht es los. Die
Kinder sind auf der Bühne und die ersten Töne
erklingen. Über 200 Menschen lauschen der
Musik und der Weihnachtsgeschichte.
Wir suchen noch Mitsänger und Mitsängerinnen
für unseren Kinderchor, die auch das
Krippenspiel mitgestalten.
Probe ist dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
eventuell startet eine Gruppe auch schon um
16.00 Uhr.
Informationen bekommen Sie bei Monika Teepe
Tel: 4087289

Termine und Veranstaltung

› 04.10. 19.00 Uhr
Spieleabend

› 07.10. 14.30 Uhr
Treff 60 plus
Vikar Faulhaber kommt

› 17.10. 9.00 Uhr
Frauenfrühstück
Partnerschaft mit Siha in Tansania.
Ref.: Pfr. Martin Broska

Start der Proben für das Krippen-
spiel - Machmit!!

Baby und Kinderbasar

in St. Nikolaus

Sonntag, den 20. Oktober
14.00 - 16.00 Uhr
Kolpingstraße 14

Tischreservierung:
krabbelgru@gmail.com

mit großem Kuchenverkauf

Besondere Gottesdienste

Kirche 2.0

Zukunft der Kirche

Herzliche Einladung an alle, die
gerne nachdenken, lachen, fragen,
ins Gespräch kommen, singen, die
schon lange nicht mehr da waren
und mal wieder vorbeischauen
wollen und die gerne etwas mit-
nehmen.
Zur Kirchenvorstandswahl wollen
wir über die Zukunft der Kirche
nachdenken.

Wir freuen uns auf Sie!
20. Oktober um 10.30 Uhr

Viva Warnung
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Erlöserkirche
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Vertretungszeit in der
Erlösergemeinde

Seit September ist die Pfarrstelle in
der Erlöserkirche Fürth Dambach
verwaist. Voraussichtlich wird sie
Mitte 2025 wieder besetzt. Dies hängt
davon ab, wie weit die Sanierung des
Pfarrhauses ist.
Während dieser Zeit wird die Stelle
ausgeschrieben und es können sich
Interessenten bewerben. Maximal 3
Personen werden von der Landeskir-
che ausgewählt und dem Kirchenvor-
stand benannt. Dieser kann dann die
Personen kennenlernen und eine da-
von wählen.
In der Zeit der “Vakanz” wird die Stel-
le vertreten. Im Bereich Personal und
Finanzen und Bauangelegenheiten
sind mit Frau Popp und Herrn Müller
zwei Geschäftsführer tätig, die ja
schon seit Dezember 2023, im Rah-
men des Geschäftsführendenmodells
der Region West tätig sind.
Für alle anderen Dinge, wie Gottes-
dienste, Kasualien, Konfiarbeit, Vor-
stand im KV ist Pfarrer Dr. Wanke von
der Lukas-Gemeinde verantwortlich.
Zusammen mit dem Team der Erlö-
serkirche, werden alle Aufgaben gut
verteilt.
Im Pfarramt wird Frau Deinzer die An-
liegen sortieren und den entspre-
chenden Personen zukommen
lassen. Auch die umliegenden Ge-
meinden unterstützen soweit es ih-
nenmöglich ist.

Die Kindertagesstätte liegt in Händen
von Frau Karin Niedermann.

Sollten Sie also Fragen haben oder
etwas benötigen sind Sie im Pfarramt
immer richtig.

Kontakte während der Vakanzzeit:
Pfarrer Dr. Wanke
Telefon: 0911 7 23 48 54
mobil: 0151 423 84 765
E-Mail: daniel.wanke@elkb.de

Kirchengemeindliche Geschäftsfüh-
rer bei Fragen zu Personal, Baufragen
und Finanzen:

Claudia Popp
Kontakt: mobil: 0151 61597305
E-Mail: claudia.popp@elkb.de

Uwe Müller,
Kontakt: mobil: 0151 57018147
E-Mail: uwe.mueller@elkb.de

Pfarramt Erlöserkirche:
Frau Deinzer
Tel: 0911 720015
E-Mail:
pfarramt.erloeser-fue@elkb.de

Viva Warnung
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Hier steht eine Bildunterschrift

Kinder-/Jugendchor:
dienstags 16.00-16.50
und 17.00-18.00 Uhr
M. Teepe
Tel: 408 72 89

Kirchenchor:
montags 19.30-21 Uhr
J. Brinkmann Tel: 7419478

Jungschar:
montags 17.00-18.30 Uhr
(CVJM)
Anne Voltz Tel. 015129098580

Mütterkreis:
mittwochs 15.30 Uhr

Frauenfrühstück:
donnerstags, monatlich
C. Seiferth Tel: 72 99 03

Treff 60 plus:
jeden ersten Montag im
Monat
S. Westhäußer Tel: 720295

Dambacher
Abendgespräche:
I. Straub-Ebert über das
Pfarramt Tel: 720015

Literaturkreis:
C. Dreßel
Tel: 01625467932

Spielekreis:
N. Faulhaber
Tel: 01776021560

Abholung Monatsgruß
November
am 25.10.2024

V. i. S. d. P.: Pfarrer Wanke
Redaktion: Pfrin. Heineken,
Layout: Pfr. Popp
Bildnachweis:
S.5 JMG / pixelio.de
S.6 pri-

Sonntag
09.30 Uhr

06. Oktober - Lukas lädt Erlöser ein
Gottesdienst (Pfr. Karlheinz Haefner)
kein Gottesdienst in der Erlöserkirche

Sonntag
09.30 Uhr

13. Oktober
Gottesdienst (Pfrin. Almut Heineken)

Sonntag
10.30 Uhr

20. Oktober
church to go (Team)

Sonntag
09.30 Uhr

27. Oktober
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin Almut Heineken)

Sonntag
10.30 Uhr

03. November
Gottesdienst (Prädikantin i.A. Sandra Hartmann)

Gottesdienste:

Erlöserkirche

Vikar Niko Faulhaber
Tel: 0177 602 1560

Vertrauensfrau des
Kirchenvorstandes:
Christina Seiferth Tel: 72 99 03

Kirchengemeindl. Geschäftsführer
Claudia Popp
mobil: 0151 61597305
E-Mail: claudia.popp@elkb.de

Uwe Müller,
Kontakt: mobil: 0151 57018147
E-Mail: uwe.mueller@elkb.de

Kindertagesstätte Erlöserkirche:
Leitung: L. Zirngibl
Tel: 72 95 38 Fax: 766 42 39
kita.erloeserkirche.fue@elkb.de

Mesnerin und Hausmeisterin:
Olga Gembel, Tel. 0178 97 47 76 0

Organist:
Johannes Brinkmann Tel: 741 94 78

Diakonie- und Förderverein Fürth
Erlöserkirche e.V.
2. Vorsitzende: Ingrid Diszlberger
Bankverbindung:
IBAN: DE64 5206 0410 0003 5071 49

Namen und Adressen
Evang.-Luth. Pfarramt Fürth-
Erlöserkirche (Dambach)
Parkstraße 75, 90768 Fürth
Tel: 0911 / 72 00 15
Fax: 0911/787 34 80
E-mail:
pfarramt.erloeser-fue@elkb.de
Internet:
www.erloeserkirche-fuerth.de

Kirche, Gemeindehaus:
Zirndorfer Str. 51

Bankverbindung
IBAN: DE39 7625 0000 0380 8882 71
BIC: BYLADEM1SFU

Büro: Elke Deinzer
Öffnungszeiten:
Mo 15-18 Uhr; Di, Fr. 9-12 Uhr

Vakanzvertretung:
Pfarrer Dr. Daniel Wanke
Tel: 7234854
E-mail:daniel.wanke@elkb.de

Pfarrerin im Ehrenamt
Almut Heineken
Tel: 960 15 43

Jugendreferentin: Corina Welker
Tel: 015116976763

Viva Warnung



Am 20. Oktober werden die Mitglie der

des Kirchenvorstandes neu gewählt.

Wahlberechtigt ist jedes evangelische Ge-

meindeglied über 16 Jahre - und jede/r

Konfirmierte ab 14 Jahre.

Für die Wahl wird Ihnen ein Wahlschein

zugeschickt. Diesen Wahlschein müssen

Sie am Wahltag mitbringen und zur

Sicher heit auch Ihren Personalausweis.

Sollten Sie wahlberechtigt sein und kei-

nen Wahl schein bekommen haben, so

wenden Sie sich bitte ans Pfarramt, da-

mit wir Ihnen weiterhelfen können.

Gerne können Sie Briefwahl machen, die

Unterlagen werden Ihnen mit den Wahl -

unterlagen direkt zugeschickt.

Sollten Sie weitere Fragen zur Wahl ha-

ben, wenden Sie sich gerne an das Pfarr-

amt, Tel. 720015.

Stimmen Sie am 20. Oktober für Ihre Kir-

che und damit auch für die Werte, die

durch Angebote und Projekte der Evange-

lischen Kirche in Bayern das Leben von

vielen Menschen positiv prägen.

Weitere Informationen finden Sie auf

www.stimmfürkirche.de/"

Die Kandidierenden finden Sie auch auf

der Homepage.

am 20. Oktober von 09.30 Uhr - 16.00 Uhr

Gemeindehaus der Erlöserkirche

Zirndorferstr. 51



Michael Dörrer (59)

Ich bin verheiratet und habe vier
Kinder. Im Kirchenvorstand bin
ich seit 2000.
Dort bin ich Ökumenebeauftrag-
ter, Mitglied im Personal- und im
Kindergartenausschuss. Mit mei-
ner Frau zusammen habe ich 13

Jahre lang den Kindergottesdienst gehalten.
Ich unterhalte mich sehr gern mit den Menschen in
unserer Gemeinde, höre zu, suche nach Gemeinsam-
keiten und lade die Menschen ein, die Angebote
unserer Kirchengemeinde zu nutzen und sich darin
wohl zu fühlen. Meinen Glauben im Alltag zu leben
ist mir wichtig und deshalb versuche ich als Kirchen-
vorstand mit dafür zu sorgen, dass wir in Dambach
eine Gemeinde sind, in der sich alle wohlfühlen und
für sich eine Bereicherung erfahren können.

Dr. Hartmut Eicher (71)

Ich bin verheiratet mit Seung-
Hae Lee-Eicher und habe drei
erwachsene Kinder.
Wir leben seit 1996 in Fürth-
Dambach in der ehemaligen US-
Offizierssiedlung.
Seit vielen Jahren bin ich Kir-

chenvorstand, im Vorstand des Diakonie- und Förder-
vereins und Mitglied im Kirchenchor.
Meine Engagements gelten außerdem der Missions-
arbeit mit unserem afrikanischen Partnerdekanat in
Siha, Tansania und der Pflege des Internetauftrittes
unserer Gemeinde. Ich bin Lektor und trage mit mei-
ner Frau den Monatsgruss aus.
Ich wünsche mir für die Gemeinde, dass sich viele
aktiv am Gemeindeleben beteiligen, dass es in unse-
rem Gemeinde-Zentrum noch mehr gemeinsame
Aktivitäten geben wird und dass unsere Pfarrstelle
2025 zu aller Zufriedenheit neu besetzt wird.

Jutta Fraaß (59)

Meine Aufzeichnungen doku-
mentieren, dass ich seit 2011
aktiv am Gemeindeleben mit-
arbeite.
Ich engagiere mich seit über
zehn Jahren als Lektorin, bin
Mitgestalterin des Church to
go Gottedienstes und singe

auch seit letztem Jahr im Kirchenchor mit. Seit 2018
bin ich Mitglied im Kirchenvorstand.
Unsere Kirchengemeinde soll erhalten bleiben. Sie
ist ein Drehkreuz für viele Menschen, die hier woh-
nen. Unser modernisiertes Gemeindehaus bietet für
viele Veranstaltungen Platz und vereint dadurch ver-
schiedene Gruppen. Diese gilt es zu unterstützen, zu
erhalten und zu fördern.
Der Kinder- und der Kirchenchor sind unsere musika-
lischen Highlights im Gottesdienstleben. Für sie sich
stark zu machen und die musikalische Ausmalung zu
verstärken, sind wichtige Aspekte für ein gemeinsa-
mes und vielfältiges Gemeindeleben. Dies gilt auch
für die kulturellen Veranstaltungen wie zum Beispiel
die Dambacher Abendgespräche.

Kirchenvorstandswahl 2024
Für die Kirchengemeinde der Erlöserkirche kandidieren

Michaela Benninger (54)

Ich heiße Michaela Ben-
ninger, bin 54 Jahre alt und
wohne mit meiner Familie in
Unterfürberg.
Als Grundschullehrerin bin
ich im Landkreis Fürth tätig.
Vor 21 Jahren sind wir aus
Burgfarrnbach hierher gezo-

gen und fühlten uns über den Kindergarten der Erlö-
serkirche sowie mehrere Familienfreizeiten in der
neuen Gemeinde schnell wohl. Ich gestaltete den
Kindergottesdienst und verschiedene Familiengot-
tesdienste mit und gehöre seit 2018 dem Kirchenvor-
stand an.
Es macht mir viel Freude gemeinsam mit dem Team
für die Gemeinde zu denken und zu entscheiden. Ich
wünsche mir eine bunte Kirchengemeinde, die offen
ist für alle Menschen, die Gemeinschaft mit anderen
und Gott suchen. Da ich in einer gemischtkonfessio-
nellen Ehe lebe, liegt mir auch die Ökumene mit der
katholischen Kirche St. Nikolaus sehr am Herzen.



Jochen Neumann (66)

Ich bin seit Oktober 1966
Mitglied der Dambacher
Erlösergemeinde und
konnte somit das Werden
der Gemeinde fast vom
Anfang an bis heute mitver-
folgen. Sie ist mir sehr ver-
traut und ans Herz gewach-
sen. So war es mir eine

Selbstverständlichkeit, mich zur vergangenen Kir-
chenvorstandswahl als Kandidat aufstellen zu las-
sen. Die Arbeit im KV hat mir Spaß gemacht und
möchte sie daher auch weiterhin ausüben dürfen.
Ich bin Diplomphysiker, mittlerweile in Rente, 66
Jahre alt, ledig und wohne in der Westvorstadt.
Für unsere Kirchengemeinde wünsche ich mir eine
vernünftige und solide Weiterentwicklung auf Basis
der vorhandenen Möglichkeiten und unter der
christlichen Werteordnung. Ich möchte, dass mög-
lichst viele Gemeindemitglieder genau wie ich gerne
Teil unserer Gemeinde sind (und bleiben), weil sie
sich darin gut aufgehoben fühlen. Es macht mir
Spaß, für die anfallenden Probleme und Entschei-
dungen pfiffige und vor allem nachhaltige Lösungen
zu finden und gemeinsam abzuwägen.

Almut Heineken (57)

Mein Name ist Almut Heineken
und ich wohne mit meiner
Familie in Zirndorf. Seit 1998
gehöre ich inzwischen als
ehrenamtliche Pfarrerin zur
Erlöserkirche. Durch Gestaltung
von Gottesdiensten, Mitwir-

kung im Chor, Mitarbeit bei der Ökumene und seel-
sorgerliche Begleitung von Menschen besonders in
schweren Zeiten bin ich dieser Gemeinde sehr tief
verbunden.
Ich wünsche der Gemeinde, dass sie auch in den her-
ausfordernden Zeiten von Veränderungen ein Ort
bleibt, wo offen und ehrlich über Glaube gesprochen
und Glaube gelebt wird. Wo Menschen achtsam und
wertschätzend miteinander umgehen. Wo Altbe-
währtes und Neues sich gut ergänzen.
Dazu möchte ich als Kirchvorsteherin, im Vertrauen
auf Gott, mit meinen Möglichkeiten beitragen.

Kirchenvorstandswahl 2024
Für die Kirchengemeinde der Erlöserkirche kandidieren

Klaus Hartmann (53)

Ich bin verheiratet, wir
haben drei schon fast
erwachsene Kinder.
Ich bin Lehrer am
Gymnasium Oberasbach für
Sport, Mathematik und
Informatik.
Unsere Kinder wurden in
der Erlöserkirche getauft

und konfirmiert. Die Familienfreizeiten, die nun
schon einige Jahre zurückliegen, habe ich in guter
Erinnerung. Mir gefallen an der Gemeinde die
Menschen, die neuen Gottesdienstformen wie der
Church to go und die Gespräche danach.
Für die Kirchengemeinde wünsche ich mir, dass der
Prozess der Veränderung im Bereich der
Gottesdienste weitergeht.
Außerdem möchte ich mir mit anderen zusammen
Gedanken machen, wie Kirche in der heutigen Welt
aussehen und sichtbar werden kann. Wie kann sie
auch für junge Menschen interessant und
ansprechend sein? Gerne verbinde ich Glaube und
Sport miteinander, sozusagen für Körper, Geist und
Seele ;) Silvia Lehrieder-

Hellmuth (50)

Ich bin Verwaltungsange-
stellte bei der Stadt Nürn-
berg. Im Jahr 2002 sind wir
nach Dambach gezogen
und haben uns vom ersten
Moment an in der

Gemeinde wohlgefühlt.
Meine beiden Kinder (18 und 16 Jahte alt) gingen vor
nun mehr als 14 Jahren glücklich in den alten Kinder-
garten der Erlöserkirche und sie wurden auch beide
hier konfirmiert.
Vor sechs Jahren, als ich das erste Mal gefragt wurde,
ob ich im Kirchenvorstand mitarbeiten möchte,
wusste ich sofort, dass mir dieses Ehrenamt viel
Freude machen würde, da ich unter anderem am
Umbau und der Neugestaltung des Kindergartens
teilhaben konnte.
Mir liegt deshalb die Kindertagesstätte und das Kita-
Team am Herzen, weshalb ich im Kita-Ausschuss und
im Personal-Ausschuss tätig bin.
Des Weiteren engagiere ich mich gerne und unter-
stütze bei der Planung und Organisation jeglicher Art
von Festen in unserer Gemeinde. So kann ich aktiv
das Gemeindeleben mitgestalten und etwas bewe-
gen.



Christina Seiferth (67 )

Ich bin verheiratet und
wohne seit 1991 in der
Eschenau.
Mein Bezugspunkt zur Kir-
chengemeinde ist die Kir-
chenvorstandsarbeit, die
ich immer noch sehr gerne
mache, weil wir dort u.a.

unser Gemeindeleben mitgestalten können. Durch
unsere drei Töchter und die Enkelkinder weiß ich
auch, welche Interessen jüngere Generationen
haben. Außerdem bin ich für das Frauenfrühstück
zuständig, bin Lektorin, trage den Monatsgruß aus
und helfe, wo immer nötig.
Für unsere Kirchengemeinde wünsche ich mir, dass
sich junge und ältere Menschen in unserer Kirche zu
Hause fühlen, bei unseren vielfältigen Gottesdiens-
ten den richtigen für sich finden und die verschiede-
nen Angebote nutzen, am Gemeindeleben teilzuneh-
men.

Kirchenvorstandswahl 2024
Für die Kirchengemeinde der Erlöserkirche kandidieren

Viktoria Spomer (48)

Ich bin mit Alexander
Spomer seit 24.07.2004
verheiratet und wohne in
Dambach in der Bern-
hard-von-Weimar Straße.
Mein Beruf ist Hotelfach-
frau, arbeite momentan
auch in einem Hotel.

Mit unserem ältesten Sohn sind wir 2007 nach Dam-
bach gezogen. Die beiden jüngeren Söhne wurden
hier geboren und wurden von Ihnen, Herr Popp und
Ihrer Frau getauft. Die ältesten Söhne wurden schon
in der Erlöserkirche konfirmiert. Der jüngste Sohn ist
das nächste Jahr dran.
Ich habe momentan keine besonderen Wünsche,
möchte mich mehr engagieren, da ich jetzt etwas
mehr Zeit habe. Als meine Kinder kleiner waren,
haben sie viele Angebote angenommen, die von der
Gemeinde angeboten wurden, es war eine schöne
Zeit!

Claudia Thummerer (55)

Ich wohne seit 2011 in der
Oberen Straße in Dambach.
Ich bin 55 Jahre alt, verheira-
tet und habe 2 Kinder, 16
und 11 Jahre alt.
Von Beruf bin ich Lehrerin
an einer Mittelschule in der
Fürther Südstadt.
Besonders interessant finde

ich die vielen verschiedenen Gottesdienstformen
und Angebote, die es bei uns in der Erlöserkirche
gibt.
Für unsere Kirchengemeinde wünsche ich mir, dass
es weiterhin viele Angebote für Jung und Alt gibt und
vielleicht auch ein „Jung-hilft-Alt“ — Angebot spezi-
ell für diese Gemeinde eingerichtet wird.


